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Arbeitslosenstatistik Friesland SGB II 
März 2016 

Veränderungen zum 

  Mrz. 16 Feb. 16 Jan. 16 Vormonat Mrz. 15 Vorjahresmonat 

Gesamt 

Bestand am 
Zähltag 

1667 1698 1695 -31 -1,8 1723 -56 -3,3 

dar. Arbeitslose 
U25 

83 86 95 -3 -3,5 102 -19 -18,6 

dar. Arbeitslose 
Ü50 

617 638 611 -21 -3,3 612 5 0,8 

Jever 

Bestand am 
Zähltag 

756 782 774 -26 -3,3 815 -59 -7,2 

dar. Arbeitslose 
U25 

23 31 32 -8 -25,8 37 -14 -37,8 

dar. Arbeitslose 
Ü50 

267 282 267 -15 -5,3 261 6 2,3 

Varel 

Bestand am 
Zähltag 

911 916 921 -5 -0,5 908 3 0,3 

dar. Arbeitslose 
U25 

60 55 63 5 9,1 65 -5 -7,7 

dar. Arbeitslose 
Ü50 

350 356 344 -6 -1,7 351 -1 -0,3 

 

 
 

        
Eckdaten der Grundsicherung März 2016 Veränderungen zum 

  Mrz. 16 Feb. 16 Jan. 16 Vormonat Mrz. 15 Vorjahresmonat 

erwerbsfähige 
Leistungsberechtigte 

3949 3982 3992 -34 -0,8 4243 -294 -6,9 

nicht erwerbsfähige 
Leistungsberechtigte 

1710 1722 1756 -12 -0,7 1832 -122 -6,6 

Bedarfsgemeinschaften 2948 2980 2979 -32 -1,1 3116 -168 -5,4 

   
 

 
     

Arbeitslosenquoten Friesland  März 2016 
   

  Mrz. 16 Vormonat Vorjahresmonat 
  Arbeitslosenquote AA-Bezirk 

(SGB II & SGB III) 
7,1 7,3 7,4 

  Arbeitslosenquote Friesland 
(SGB II & SGB III) 

5,7 6,1 6,2 

  Arbeitslosenquote Friesland 
(SGB II) 

3,4 3,4 3,5 

  Arbeitslosenquote Jever 
(SGB II) 

2,8 2,9 3,1 

  Arbeitslosenquote Varel    
(SGB II) 

4,1 4,1 4,1 

   
       

  Unterbeschäftigungsquote März 2016 
  

  Mrz. 16 Vormonat Vorjahresmonat 

  Unterbeschäftigungsquote 
Friesland SGB II 

4,1 4,2 4,5 
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Kennzahlen gemäß  § 48a SGB II und Zielnachhaltung 
 

Kennzahlensystem  

Das SGB II sieht mit § 48a SGB II Vergleiche von Kennzahlen vor, um die Leistungsfähigkeit 
der örtlichen Aufgabenwahrnehmung der Träger der Grundsicherung für Arbeitsuchende 
feststellen und fördern zu können.  
 
Die Kennzahlen wurden in einer Bund-Länder-Arbeitsgruppe abgestimmt und in der 
Verordnung zur Festlegung der Kennzahlen nach § 48a SGB II beschrieben. 
 
Der Kennzahlenvergleich beruht auf der durch die Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
übermittelten Daten von der Bundesagentur für Arbeit im Auftrag des Bundesministeriums für 
Arbeit und Soziales.  
 
Die Leistungsfähigkeit der Träger der Grundsicherung für Arbeitsuchende wird in Bezug auf 
drei Ziele gemessen: 
 Verringerung der Hilfebedürftigkeit 
 Verbesserung der Integration in Erwerbstätigkeit 
 Vermeidung von langfristigem Leistungsbezug 

 
Die monatlich aktualisierten Zahlen dienen der Transparenz und fördern die 
Leistungsfähigkeit der Jobcenter untereinander. 

 
 

Zielnachhaltung 

Seit 2012 wird das durch das BMAS, der Länder, der Bundesagentur für Arbeit und der 
kommunalen Spitzenverbände entwickelte Verfahren zur Zielnachhaltung in einem 
einheitlichen Steuerungssystem umgesetzt.  
 
Für das Jahr 2016 wurde festgelegt, dass für die Ziele zu den Kennzahlen K2 und K3 
quantitative Zielwerte vereinbart werden. Es wird jeweils eine Veränderungsrate als Zielwert 
festgelegt, die für K2 die angestrebte prozentuale Veränderung der Integrationsquote von 
Dezember 2015 zu Dezember 2016, und für K3 die Veränderung des durchschnittlichen 
Bestandes an Langzeitleistungsbeziehern (LZB) im Dezember 2015 zu Dezember 2016 
darstellt.  
 
Auf die Festlegung eines Zielwertes zur Kennzahl K1 wird auch in 2016 verzichtet. Hier wird 
eine Ausgabenentwicklung prognostiziert, deren Verlauf im Rahmen eines Monitorings 
beobachtet wird. 
 
Aufsetzpunkt für die Zielplanung bilden die Jahresfortschrittswerte der jeweiligen Kennzahlen 
im Monat Dezember 2014. Der Zielwert wird auf der Basis der Daten mit Wartezeit 0 (WZ 0) 
festgelegt. 

http://statistik.arbeitsagentur.de/Navigation/Statistik/Statistik-nach-Themen/Arbeitsmarkt-im-Ueberblick/Arbeitsmarkt-im-Ueberblick-Nav.html
http://statistik.arbeitsagentur.de/Navigation/Statistik/Statistik-nach-Themen/Arbeitsmarkt-im-Ueberblick/Arbeitsmarkt-im-Ueberblick-Nav.html
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Stand der Zielerreichung 2016 (Jahresfortschrittswerte) 

 
Ziel 1:  Verringerung der Hilfebedürftigkeit 

Kennzahl: Veränderung der Summe der Leistungen zum Lebensunterhalt 
Zielwert:  Jahresdurchschnittswert +4,9 % 
  Jahresfortschrittswert 14.202.112 EUR 
  (qualifiziertes Monitoring, keine Zielvorgabe) 
 

 
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

Ist LLU JFW  
2015 in T€ 

1.163 2.334 3.524 4.695 5.832 6.964 8.087 9.208 10.307 11.402 12.477 13.539 

Ist LLU JFW  
2016 in T€ 

1.136 2.240 
          

JC FRI -2,4 -4,1 
          

                          

Plan K1 2016 4,9 4,9 4,9 4,9 4,9 4,9 4,9 4,9 4,9 4,9 4,9 4,9 

Soll LLU 
JFW  
2016 in T€ 

1.220 2.449 3.697 4.925 6.118 7.305 8.483 9.659 10.812 11.961 13.089 14.202 

Soll/Ist-Abw. 
abs. in T€ 

-84 -209 
          

 

Die Kennzahl misst die Veränderung der Hilfebedürftigkeit von Bedarfsgemeinschaften, 
indem sie die Leistungen zum Lebensunterhalt (ohne Leistungen für Unterkunft und 
Heizung) der Bedarfsgemeinschaften eines Jobcenters ins Verhältnis zum entsprechenden 
Vorjahreswert setzt. 

Zum Stichtag des Berichtmonats Februar 2016 beträgt der Jahresfortschrittswert vorläufig 
2.240 Mio. €. Auf Grundlage der Datenbasis WZ 0 (Daten ohne Wartezeit) hat das Jobcenter 
Friesland seine Ausgaben somit um 4,1 % gegenüber dem Vorjahr reduziert. Die Zielplanung 
wird mit diesem Wert um 209.000 € unterschritten.  
 
Im Vergleichstyp IIc auf Bundesebene beträgt die Veränderung zum Vorjahr 2,4 %, in 
Niedersachsen -2,0 %.  

Mit diesem Ergebnis weicht das Jobcenter Friesland deutlich von der im Rahmen der 
Zielplanung festgelegten Steigerung von 4,9 % ab.  
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Ziel 2:  Verbesserung der Integration in Erwerbstätigkeit 

Kennzahl: Integrationsquote 
Zielwert: -4,5 %; Integrationsquote  

Jahresfortschrittswert 32,3 % 
 

  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

∑ Integrationen 
JFW 2015 

88 163 271 462 570 689 792 972 1.141 1.232 1.322 1.372 

Integrationen BM 
2015 

88 75 108 191 108 119 103 180 169 91 90 53 

Ø VM eLb JFW 
2015 

4.046 4.085 4.109 4.143 4.147 4.139 4.131 4.121 4.110 4.094 4.080 4.054 

Ist (JFW) 2015 2,2 4,0 6,6 11,2 13,7 16,6 19,2 23,6 27,8 30,1 32,4 33,8 

Soll 2016 
(Zielwert -4,5%) 

1,8 3,8 6,6 10,4 13,2 15,8 18,3 22,5 26,5 28,7 30,9 32,3 

∑ Integrationen 
JFW 2016 

78 151  
         

Integrationen BM 
2016 

78 73  
         

Ø VM eLb JFW 
2016 

3.881 3.843  
         

Integrationsquote 
JFW 2016 

2,0 3,9  
         

Soll-Ist-
Abweichung 
(abs.) 

0,2 0,1  
         

Soll-Ist-
Abweichung 
 (in %) 

11,7 3,4  
         

 
 
Die Kennzahl misst die Integrationen in dem jeweiligen Zeitraum im Verhältnis zum 
durchschnittlichen Bestand an erwerbsfähigen Leistungsberechtigten im gleichen Zeitraum. 

Bis zum Berichtszeitraum Februar 2016 wurden kumuliert 151 Integrationen erzielt. Bei 
einem aktuellen Durchschnittsbestand der eLb von 3.843 wurde damit eine Integrationsquote 
von 3,9 % erreicht. Das unterjährige Ziel für den Berichtsmonat Februar 2016 wurde somit 
bereits erreicht (Soll: 3,8 %).  
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Ziel 3:  Vermeidung von langfristigem Leistungsbezug 

Kennzahl: Veränderung des Bestands an Langzeitleistungsbeziehern 
Zielwert: -1,0% 
  Jahresfortschrittswert 2.566 
 

  
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

LZB 2015 (Ø 
LZB JFW) 

2.607 2.600 2.599 2.597 2.592 2.590 2.590 2.590 2.585 2.579 2.570 2.566 

LZB 2016 (Ø 
LZB JFW) 

2.518 2.490                     

K3 JFW -3,4 -4,3                     

Zielwert in % -1,0 -1,0 -1,0 -1,0 -1,0 -1,0 -1,0 -1,0 -1,0 -1,0 -1,0 -1,0 

Soll LZB 2016 
JFW 

2.581 2.574 2.573 2.571 2.566 2.564 2.564 2.564 2.559 2.553 2.544 2.540 

Soll / Ist LZB 
2016 JFW abs.  

-63 -84                     

Soll / Ist LZB 
2016 JFW in % 

-2,4 -3,3                     

 
 
Die Jahresfortschrittskennzahl misst die Veränderung des Durchschnittsbestandes der LZB 
des laufenden Jahres, indem sie den durchschnittlichen monatlichen Bestand der LZB des 
laufenden Jahres ins Verhältnis zum durchschnittlichen monatlichen Bestand der LZB des 
entsprechenden Vorjahreszeitraums setzt. 

Der Jahresfortschrittswert des durchschnittlichen Bestandes an Langzeitleistungsbeziehern 
beträgt im März 2.490. Dies entspricht einer Reduzierung des Bestandes um 4,3 %. Der mit 
dem Land Niedersachsen vereinbarte Zielwert beträgt im JFW -1,0 %. Aktuell liegt das 
Jobcenter Friesland mit seinem Ergebnis weit über diesem vereinbarten Zielwert. 
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